
Beachtet die Inserate des Volksblattes, beruft euch bei allen
Einkäufen auf das Volksblatt, dadurch unterstützt ihr eure Presse.
Die Geschäftsleute, die Inserenten, erhalten den Beweis, dass es
für sie von Vorteil ist, im Volksblatt zu inserieren.
mals, Parteigenossinnen und -Genossen, bei allen Einkäufen die
lnserate im Volksblatt berücksichtigen und sich darauf berufen.

lag Volksblatt Halle a. d. Saale.

Amtliche Bekanntmachungen.
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Schriftleitung:

Halle (Saale), Harz 42-44.
Fernruf 1045.

Sprechzeit: Nur werktags
von 12 bis 1 Uhr mittags.

S Halle. Se
Stävbtiſcher Verkauf von Kers

in der Talamtſchule, am Frnerrtag den
19. Februar 1920. Zugelaſſen zum Einkauf
werden die Inhaber der Lebensmittelſcheine
mit den Nummern 53 000 bis zurück 48 001, vor
mittags von 8--12 Uhr, und die Jnhaber der
Nummern 48 000 bis zurück 46 501, nachmittags
von 2——6 Uhr. Für jede Perſon eines Haus-
haltes wird gegen Vorlage des neuen Leben
mittelſcheines ein Pakei Keks zum Preiſe von
80 Pf. abgegeben. Abgezähltes Geld iſt bereit-
zuhalten.

LAA Verkauf von Schmalz.
Der Verkauf von Schmalz findet am Frei-

tag. den 20. Februar, ſtatt. Es werden 100
Gramm je Kovf ausgegeben. Die Verbraucher
beziehen das Fett bei den Fleiſchern, bei denen
ſie zur Kundenliſte angemeldet ſind, gegen Ab
abe der Marke 17 r Einfuhrzuſatzkarte
Schmal). Die Marken ſind in üblicher Weiſe

bis zum 24. d. M. an das tadternährungsamt
abzunefern. Der Kleinhandelsverkaufspreis
beträgt für 100 Gramm 3 Mk.

Städtiſcher Verkauf von Kerzen
i Talamtſchule. am Donnerstag, denn 1920. Jugelaſſen zum Einkauf
werden die J

Lichtanlage haben, 2 Kerzen, zum Preiſe von
85 Pf. für das Stüch, abgegeben. Der neueDwerhmitelſchein i r e
Kerzen vermerkt wird. I
Unregelmäßigkeiten

Sirafbeſtimmunget iſt bereitguhalten.

Kleinhandelsgeſchaf
e n eingereicht haben, wer

ierd aufgefordert, bei den von ihnen
ne die in nächſter Woche

en. ÄAbgezähltes

zum Verkauf
pen oder Gerſtenflocken und Marmelade vom
19.--21. Februgr 1920 abzuholen. Bekannt-
Paarna über Regelung des Verkaufs erfolgt
päter.

Elter i beiräte.
Die Regierung, Abteilung fär Kir hen- und

Schulweſen, hat unter dem i8. Januar 1920
verſügt: „Auf mehrfachen Aytrag aus dem Be

irke wollen wir uns dimit einverſt i noen er-
ären, daß an denjenigen Schulen, welche e ne

nennenswerte Zahl auswärtiger Schüler heben,
die Wahl zum Elternbeirat am 7. und 8. März
dieſes Jahres ſtattfindet, damit die Eltern trodes teilweiſe geſperrten Sonntagsverkehrs a
den Eiſenbahnen ihr Wahlrecht ungehinder
ausüben können. Es wird dies beſonders für
die Mittelſceule in Betracht kommen.“ Ferner
iſt unter dem 24. Januar 1920 ron der Regie
rung bekanntgegeben worden: Der Herr
Miniſter für Wiſſenſchaft, Kunſt und Volks-
bildung vat durch Erlaß vom 15. d. M. vbeſtimigt,
daß bei den Wahlen für die. Elternberate im
März die Eltern derjenigen Schüler und
S. hülerinnen, die von Oſtern an die Sehnle be
ſueben werden, in die Wahlſiſten mit aufzu-
nel, men nd. Lnderſeits ſind die Eltern der
jenigen S.huler und Schülerinnen, die Oſtern
die Schule verlgſſen, nicht wahlberechtig:.“ Nach
dieſen Erlaſſe des Herrn Miniſters iſt die
Wälh,terliſte abzuändern und wird in der neuen
Kufſtellung vom 1. Februar his zum 1. Man
1920 in den Mittel und Volksſchulen ausgeleg
werden.

Die Warlvorſchläge ſind bis zum 26. Februar
1v20 einzureichen.

Halle, den 11. Februar i.
Der Kreisſchulinſpektor für Halle I, Stadt.

Elternbeiratswahl.
Wahlrecht Feht den Eltern zu, und zwarweſen Teilen, nicht Pflegeeltern (z. B. Groß

eltern), nicht Vorm Bei unehelichen
der i nur die Mutter wahlbevechtigt, auch
wenn nachher
der Vater des r Von benden (8 1716 B. c P. Zulegung des
Namens des Ehemannes, der nicht der Vater

langenden Haferflocken, Grau- des unehelichen Kindes iſt, tut nichts zur Sache
(8 1706 Satz 8 V. G.B.). Bei Sckeidung der
Ehe bleibt jeder Teil wablberechtigt; heiratet
einer der Geſchiedenen wieder, ſo wird der neue
Chegatte dadurch nicht wahlberechtigt für das
Kind des erſteren. Hat ein Vater die elterliche
Cewalt über ſein Kind verwirkt (8 1680 B. G.-
B. ſo bleibt er doch wahlberechtigt. Adoptiv-
eltern ſind nur ſolche, welche durch gerichtlich
beſtätigten Vertrag das Kind „an Kindesſtatt
genommen“ haben (8 1741 ff. 1734 B. G.-B.),
nicht Pelcgeeltern, die nach volkstümlicher Aus-
drucksweiſe das Kind „angenommen“ haben.
Jſt das Kind adoptreri, ſo ſind die leiblichen

ltern nicht mehr wahlberechtigt.

Bekanntmachung der Krippen.
Den außer dem Hauſe arbeitenden Müttern

wird in Erinnerung gebracht, daß in den Krip-
ven am Bölberger Weg und in der Reilſtraße
Ecke Roonſtraße Säuglinge tagsüber gegen
geringes Entgelt aufgenommen werden. Sie
ſind dort in ſorglicher Pflege, wüſſen jedoch
morgens pünktlich hingebracht und abends ab
geholt werden. An den Sonntagen ſind di
Krippen nicht geöffnet.

Halle, den 10. Februar 10920.
Städtiſches Jugendamt.

Velthupſen.
Diefenigen Hausbeſiter ſoder deren Ver-

treter), welche die Formulare zu den Woh-
nungsliſten und zu der Perſonenſtandsauf-
nahme (Hausliſten) noch nicht abgegeben haben,
werden gufſefordert, dieſe Formukare ord-
nungsmäßig enegefillt unverzuglich in unſerem
Steuerburegun, Rathausſtraße JI, in den
Dienſtſtunden zwiſchen 8 und 8 Uhn abzugeben.

Das Quartier b auf dem Nordfriedhofe, in
welchem in den Jab en 1887 und 1858 Kinder
im Alter bis zu 6 Fahren beerdigt worden ſind,

langt in nächſter Zeit zur Wiederbelegung.
Die Fläche wird zur Anlegung von Rabatten-
gräbern denötigt. Die Angehörigen der bei

ſehten zinder werden aufgefordert ich tner
ialb 6 Wochen u erklären ob ſie die Grabſtärte
jegen Zablung der tarifmäßrgen Gebühren als

abattanrab ertrerben wohen, oder ab ſie die

foſtenloſe Neberführung der Gebeine nach ein m
Keihengrabe wünſchen. Geht innerhalb dieſer
Friſt ein entſprenender Antrag nicht ein, wer
en die Grabjtätten mit allem Zubehör ein

geralle, den 18. Februar 1920.
Der Magiſtrat. Friedhofsverwaltung.

Die Gewerbetreibenden der nachſtehend aufge
hrten Straßenteile werden hiermit aufgefordert,

oweit es noch nicht geſchehen, ihre Meßgeräte
möglichſt auf einmal, ſäuber gereinigt und die Eich
tempel ausgebürſtet, innerhalb der angeführten

iſten an den ontagen und Donnerstagen, von
Ibr vormlttags bis I Uhr nachmittags, auf dembigen Eichamte, Klrangſirate 19, ein zuliefern.
ur Erleichterung der E nlieſerung der Meß

geräte ſowie zur eidung ihrer längeren Jn-
h n das Eichamt kann die Einlieferung durch Mittelsperſonen (Wagenbauer) er
folgen, die bei den Gewerbetreibenden vorſprechen
z au un für die abgegebeneneßgeräte gegen angemeſſene Gebühren ſtellen.

oche vom dis 21 br. 1920.aufenſtraße, Grünſtraße, Julius
erliner Straße, Hor

n der 1920.
tchenſträße, e e, Wilhelmſtraße, Sophien-

aße, Zinksgartenſftraße, Hedwigſtraße, Martha
raße, engaſe Friedrichſtraß

Gefundene und verlorene Gegenſtände.
1. Jn der Zeit vom 1. bis 15. Februar 1920

ſind nachſtehende Gegenſtände als gefunden hier
abgegeben oder angemeldet worden: 10 Geld
täſchchen mit a t, 1 Uhrarmband mit Uhr,
1 Stickhuch u 1 einzelner Handſchuh,
1 Handtaſche mit Jnhalt, 1 Taſchenmeſſer,
8 Handtücher, 1 Kin lzkwagen, 1 leerer
Reiſekorb 1 ferdedede, und 1 Schäferhund, 1 D nHüde, mebreve Schlüſſel.

2. Fn derſelben Heit wurden als verloren
gemeldet: 1 ſilberne Broſche, 1 ſilberne Kette
mit Porzellananhänger, 1 goldene Damenuhe
in Lederarm“ and, 1 gold. Klemmer mit Etui,
1 rotbraune Lederkrieftaſche mit Jnbalt,

Biberpelzkragen. 1 br. Brieftaſche mit Jn
n

t

7 h

mm



eidener Pompabdour mit
beit

Regenſchirm (ſeidener)

tette. 1
1 Kuvert mit 100 Mf. und 9 Scheine, 1 ſchw.
ſeidener Regenſchirm. 1 ſilb. Armband mit
größerer Dameruhr, 1 dunkelgrüner Herren
hut. 1 bl. Umſchlagetuch mit grunecr Kante,
1 Rehvinſcher. 1 gold. Damenuhr, 1 blaue Hand
taſche mit Jnhalt. 9 ſchw. Handtaſche mit
Schlüſſelturnd. t verngold. Manſchettenknopf mit
bl. Stein Darnenubr, 1 graue Lederhandtoſche
mit Silderbügel mit Jnhalſt.

T unbed innten Eigenrümer der unter
bezeichneten Gegenſtände werden aufgefordert
ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im Polizei
verwaltungsrurean, Dreyhauptſtraße 4,
mer 100, geltend zu machen. Ae nicht vrrück-
ge forderten Cegenſtände werden an die Armen-
verwaltung oder an den Finder abgegeben
r S

e

Halle, den 15. Februar 1920.
Die Polizeiverwaltung.

Freigabe rationierter Bauſtoffe.
Abänderung der Bekanntmachung vom

1919 wird folgendes vekanntge-
Die Freigabe von Zement für land-

wirtſchaftliche neparaturen und für landwirt-
ſchaftliche Neuhauten erfolgt künftig nicht mehr

le Halle des Zememver-Teeort 142

S

27. Noverinber
macht:

bandes, ſondern durch die Bauſtoffſtelle Magde-
hurg. Anträge diefer ſind künftig nicht
mehr der Baubpolizeiverwaltung, ſondern un-
mittelbar der Bauſtoffſtelle Magdeburg,
ſutcruſ raße 22, einzureichen.

20

Die Polizeiverwaltung.
Februgr in5 i i

Kerzenprriſe.

9 d d J 9 FDeutſcher Kerzenherſteler
in SW Zimrnerſraze 68

ODie noch auf lange Zeit
de Kohlenforderung hat

4 r rS 2 C i 44rn 94 d U. X. 3
z Jrief F u It folgende t.z d 1454artd.nernde ungennuge

e

ine Knappheit der modernen Beleuchtungs-
tittel (Gas, Glekertritäit; zur Folge. Liefe: ung
t knavp und zum Teil durch unvorhergefebene
e. wie Ausſtände in der Kohleninduftrie

und den davon abhängigen Belenchtungs- re
ditſrrien, un'icher geworden. Beſonders auf dem
Lande machen ſich dieſe Uebelſtände in außer
gewöhnlichem Maße fühlbar. Man greift da
ber vielfach wieder zu der Kerzenbeleuchtung
oder verſteht ſich im Hauſe gegen ein Verſagen
der modernen Beleuchtungsmittel mit einem
Vorrat an Kerzen. Dieſe Mifßzſtände macht ſich
das Schiebertum und der illegale Handel zu-
nutze, um dem Publikum trotz allen bebörd-
lichen Vorſchriften immer wieder Kerzen zu
einem Preife anzubieten, der den feſtgeſetzten
Satz weit überſteigt. Das Vublikum iſt ſelbſt
in der Lage, ſich vor Uebervorterlung durch ge-
wiſſenloſe Farikanten und Händlor, die ihnen
Kerzen zu höheren als den vorgeſchriebenen

anbieten. zu ſchützen. indem es nur
Herzen zu den Richtpreiſen kauft. Es gilt daher
folgende Vorſchriften zu beuchten-

Jede Lackung mit Kerzen muß auf der
Außenſeite in einer für den Käufer beicht er-
kennbaren Weiſe und in deutſcher Sprarbe
folgende Angaben enthalten: 1. den Namen
und die Firma ſowie den Ort der gewerblichen
Sauptniederlaſſung desjenigen, der die Kerzen
hergeſtet hat; 2. den Kleinverkanfspreis a) für
die ganze Packung, b) für die einzelne Kerze;
3. die Anzahl der in der Packung errthaltenen
Kerzen. Einzelne Kerzen dürfen nur aus den
dazu gehörigen Packungen verkauft werden. ſo
daß der Känker fich von der Richtigkeit des ver
langten Vreiſes überzeimen kann; mehr als
drei einzelne Kerzen auf einmäl abzugeben iſt
verboten.

Von der Vereinigung Deutſcher Kerzen-
herſteller wird monatlich im Einverſtändnis
mit dem Reichswirtſchaftsminiſterirm der
Einzelverkaufspreis für Kerzen und Nachtlichte
feſtgeſetzt. Dieſer beträgt für Februar 1620:
500-Gr.-Paket 7,15 Mk. Einzelkerze (Ger) 1,20
Mark. Einzelkerze (Ser) 0,90 Mk. 330-Gramm-
Paket 4,72 Mk. Einzelkerze (Ger) 0,79 Mk.
Einzelkerze (Ser) 0,50 M. Nachtlichte. Schachtel
mit W0 Gr. 6 Mk. Schachtel mit 220 Gr. 5,30
Mark. Schachtel mit 200 Gr. 4,80 Mk. Das
Publikum weife alſo Kerzen, die ihm zu höheren
Preiſen angeboten werden, zurück und bringe
ſolche Händler zur Anzeige bei der nächſten
Polizeibehörde unter gleichzeitiger Benachrich-

JWalt. 1 angefangene
an goldene Damenuhr mit Kert:-,

1 ſilb. Handtaſche mit Schokolgde, Perſianer-
1 Kuvert mit 100 Mk. und 2 Scheinen, 1 ſchw.

mit ſchw. Hornkrüche,
1 rote Lederbrieftaſche mit Jnhalt, 1 ſilberne
Herrenuhr mit gold. Rand und Aluminium-

goldene Broſche mit blauem Strin,

tigung der Bereinigung Deutſcher Kerzen-
herfſteller.

Demiesen. G
z Fiſcherei Verpachtung.

Die Fiſcherei-Nutzung im Stadtgraben und
im Lober., und bezüglich des Letzteren von
der Elberitzwühle nördlich bis an die Furt
hinter der Naundorfer Mühle und von der
Swenkenberger Grenze unterhalb der Dörfchen
wühle bis zur Benndorfer Mühle, ſoll vom
1. November 1620 ab gemeinrſam auf 6 Jahre
verpachtet werden. Schriftliche Angebote ſind
bis zum 1. März 1920 verſchloſſen im Rathaus,
Zimmer Nr. 7, abzugeben.

Delitz ſch, den 11. Februar 1920.
Der Magiſtrat.

Die Badeanſtalt iſt geöffnet von Montags
bis Freitags von 8 Uhr morgens bis 12 Uhr
mittags und von 342 Uhr nachmittags bis
s Uhr, Sonnabends bis 7 Uhr abends: an den
Sonntagen von 7 Uhr bis 9 Uhr vormittags.
Badekarten werden nur bis Stunde vor
Schluß der Padennſtalt verkauft. Es werden
verabfolgt: Fichtennadel, Kohlenſäure-. Sol
Moor und Wannenbäder alber Art. Doucken
und MaſſageDampfbäder werden werktäglich
guf vorherige Beſtellung verabreicht. Außer-

iſt ein Luftſprudſbad eingerichtet worden.
Die lt iſt an das ſprechnetz anen zwar als h durchfie Nummern 13, 21, 26.

Delitz ſch, den 1. Oftober 1919.
Der Magiſtrat.

Gem 1 der Verordnung des preußiſchen
Mini Vellswohlfahrt vom 9. Deze

1919. die Einführung einer Höchſtgrenze für
Mietzinsſteigerungen betreffend, hat der Magi
ſtrat nach Anhörung eines von der Stadtver
gen erfammluns gewählten Ausſchuſſes be
ſchloſſen

Die Höchſtgrenze für Mietſteigerungen von
Mieträumen, die zu e telltſind, beträgt W vom Hundert der am 1. Juli
1914 geltenden Miete. (Fiedensmiere.)

Delitz ſch, den 15. Februar 1920.
Der Magiſtrat.

Die Ausgabe der Zuſatz -Zuckermarken für
Kinder bis zu 4 Jahren für die Monate Februar März, Avrik erfolgt im Lebensmittel
amt, Leivaiger Straße Nr. 1, während der Vor
mittagsdienſtſtunden von S-12 Uhr, und zwar
Mittwoch, den t8. d. M., die Bukaben A--G,
Donnerstag, den 19. d. M., die Buchſtaben H--L,
Freztag, den M. d. M., die Blcnaben M R.
Sonnabend, den 21. d. M., die Buchſtaben S.
Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen.

Delitz ſch, den 16. Februar 1920.
Der Magiſtrat.

rer SFleiſchverſorgung.
In der Woche vom 16. bis 22. Februar 1920

kommen auf den Fleiſchmarkenabſchnift Nr. 1
zur Arsgabe. a) für die Flreiſchverkanfoſrellen
der Stadt Bitterfeld und der Bezirksſch'ächterei
S ülen für Srwachſene 150 Gran.m Friefletſch, für Kinder unter 6 Jahren 7* Gromm
gaaſchfleiſch; b) im übrigen Teil des Kreiſes
für Erwachſene Kinder 120 BrammEüchſentleiſch Kleinverkiunfsbreis n
1,226 Mk.

Vitterfeld, den 17. Febru.rr 1925.
Der Kreisausſchuß.

Frerherr von Bodenhauſen
Ablieferung von Hafer.

Jch mache dargetf aufmerkfam, daß die Hafer-
mengen, die die Zentralgenoſſenſchaft in Halle
oder anderen Swvllen als Saathafer für Lie'e-
rung an die Entente aufkaufen, gemäß Beſtim
mung der Reichéwtreideſtelle auf dte Pflichi-
lieferung der Landwirte nicht angenechnet wer
den. Gleichzeitig weiſe ich darauf hin, daß anch
an Veichsverpflegung?ämter (Früber Previant-
ämter gelieſerter Hafer auf die Pflichtumlage
nicht angere hHnet wied

Bitterfeld, den 12. Februar 16920.
Der Landrat. Freiherr von Vodenhauſen.

Die Verbraucher können bei ihren eingetrage
nen Kleinhändlern auf Abſchnitt 10 der gelben
Kreisleberemtteltarte 250 Gramm Hafernähr-
mittel zum Preiſe von 48 Pf. entnehmen. Die
Marten können ſofort eingelöſt werden und be
halten ihre Gültigteit bie zum 28. Februar 20.

Bitterfeld den 12. Februar 1920.
Der Kreisansſchuß des Kreiſes Bitterfeld.

Treiherr von Bodenhauſen, Landrat.

r

zum

Vandrat.

Für den Standesgmtsbezirk Tornau iſt an
delle des Auszüglers Händler daſelbſt der
ohn des ſetzigen Standesbegmten, El,rhardt

Weicher jum. in Tornaut, zum Stellvertreter des
Standesbeamten beſtellt worden.

Merſeburg den 2. Februar 1920.
Der Regierungspräſident.

Von einer Anzahl Kleinhändler iſt Beſcl werde
dar iber ergegangen, daß in einigen Mehl-
oerdaufsſtellen den Konſumenten auch andere
War n, die der Ration durch Kundenliſten
unterliegen, aufgedrängt werden und dadurch
ihnen ein erseblicher Verluſt an Kundſchaft er
wächſt. Wir machen naurchmals darauf a fmerk-
ſam;, daß nur der Mehlverkauf ſelbſt, der nur
wenigen Kauſleuten, die ſchon dad treh anderen
gegenüber im Vorteil ſind, übertragen tſt, o ne
Bindung an die Kundrenliſte erfolgen dar.

So'ilte hiergegen weiter verſtoßen werden, ſo
ſehen wir uns genötigt, den betreffenden
Firmen den Mehlvperkauf zu entziehen.

Bitterfeld den 17. Februar 1920.
Der Magiſtrat. Richter.

Kaufm. und gewerbliche Fortbildungsſchule.
Verlegung von Unterrichtsſtunden.

In dieſer Woche hat die kaufm. Oberſtufe A
ſtatt Donnerstag Mittwoch von 348 bis 3411
hr und die Merallarbeiterklaſſe Ab ſtatt
Dienstag Mittwoch von 3 bis 7 Uhr Unterricht.

kommen.

Briterjſeld, den 16. Februar 1920.
Der Magiſtrat.

Volkleſehaſſe.
Halle zu Bitterfeld iſt vom Sonntag den

ebruar an geöffnet, und zwar ar Montan,
Donnersrag und Freitag von !8 His
ab. nds. Sonntag von 225-7 Uhr

13. F

abends.
Kinder haben keinen Zutritt.
Bitterfeld den 13. Februar 1520.
157 Der Magiſtrat. Zurhoſe.411

Mädchenvolksſchule zu Bitterfeld.
Sinreichung der Kandidaten liſten

zur Wahl des Elternbeirats.
Gemäß Ziffer 5 der Wahlordnung ſind die

Kandidagtenliſten s zum 25. Februar. abends
C Uhr, bei dem mit unterzeichneten Vorſibenden
des Wabloorſtandes einzureichen. Jeder Wabl-vorſchlag muß mindeſtens 23 Kandidaten ent
halten und von weniſtens 20 Wahlberechtigten
unterſchrieben ſein.

Bitterfeld den 16. Februar 1820.
Der Rektor. Zurboſe.

Der Wahlvorſtand. E. Mühlpfordt, Vorf.

emvurg- ISS S
HKrankenverſorgung.

Mit dem 29. d. M. verlieren ſämtliche Arzt
zeugniſſe zur Erlangung von 9 Zmittel-
zulagen ihre Gültigkeit, ebenſo die auf Grund
dieſer Zeuentſſe verabreichten Beben mittel
karten (Milch Butter-, Grießkarten ufw. Die

uns lünftig für die Krankenverſorgung zur
Verfüguns geſtellten Nahrung?mittelmengen,
insoe ſondere die Milchmenge, ſind ſo gering,
daß dieſe nur noch bei ganz ſchweren Sr-
krankungen verobfolgt werden können. Die
größte Anzahl der bisherigen men Zulagen nicht mehr erhalten. ir er
ſuchen von zwesloſen Anträgen abzuſehen.
Schwerkranke können neue Zeugniſſe während
der gewöhnlichen Dienſtſtunden von jetzt an im
Nahrungsmittelamt II. in Empfang nehmen.
Die neuen Milchkarten fur Kinder, Schiwangerr
und über 70 Jahre alte Leute können unter
Rückgabe der ſert geltenden Karten im Laufe
der nächſten Woche (23. 2. bis 28. 2.) in der
Reihenfolge der Butterabholung im Nahrun zs-
mittelamt II abgeholt werden.

Erenburg, den 17. Februar 1620.
*4616 Der Magiſtrat.

Oeffentliche Steuermahnung.
Die noch rückſtändigen Steusorn für das

Steuerjahr 1919 ſind bis zum 23. Februar 1920
zu entrichten, vom 24. Februar 1920 an werden
die Steuern koſtenpflichtig beigetrieben. Wenn
der Schuldner bis zum 22. Februar 1925 die
Pfändung durch Zahlung abwendet, wird nur
die Hälfte der Pfändungs- Gebühren entrichtet.
Bei Zuſendung auf bargeldloſem Wege oder
durch die Poſt hat die Einzahlung ſo rechtzeitig
zu erfolgen (zwei Tage vorher), daß der Betrag
ſpäteſtens am 28. Februar 1920 der Kaſſe zu
geführt iſt, widrigenfalls die Beitreibungskoiten
fällig werden und mit einzuſenden ſind. 4616

Eilenhurg, den 163. Februar 1920.
Stadtkaſſe als ſtädtiſches Vollſtreckungsamt.

Die freie Welt

Volksbuchhandlung,

Jlluſtrierte Wochenſchrift
der Unabhängigen Sozialdemokratiſchen

Partel deutſchlands,

jede Nummer 30 Pfg. wöchentlich,
bringt in der Ausführung, ähnlich wie die
Berliner Jlluſtrierte Zeitung, die wichtigſtenVorkommniſſe des Tages in Wort und Bild.

Beſtellungen nehmen alle Austräger
des „Volksblattes“ entgegen.

Zu beziehen durch die

Halle a. d. S., Harz 42/44.
C

Bellamy
Ein Rückblick aus

Kart. 3.30 M., Porto 20Pf.
Vollshuchhandlung.
Halle (S.), Harz 42/44.

Neues Kouhrmeaudenkleid

Handwag., Standuhr mit
MAuaikwerk, gr. Zinkbadew.
verk. Braonnenstr. 43. I. 8461

leſtkaden
für Cemelnde- und

dem Jahre 2000.

Amtsvorsteher

kin Wegwelier für idre

S l
2. erweiterte Auflage

Ah von derBezirksleltung der U. S. P.
Halle a d. S.Der Preis 75 P.
Wiehtig für 7617

alle Gemeindevertreter.
Zu veriehen dureh die

Volksbuchhbandlung,
der Expedition d. Blattes,
oder deren Ansträgerin,
sowie durch die Partei-
organisation oder direkt
v. Bezirkasekretariat U. S. P
Halle, Harz 4244 III. Z. 36

Forialdemohrat. Vereln

für Halle u. Saalkreis

S. P. D.

Nachruf.
Plötzlich und uner-

wartet verſtarb unſer
Mitglied, der

Bohrer 851
krußt biebichensten.

Ehre ſeinem Andenken!

Der Vorſtand.
vWlaſſenöſin. Verein

Herveburg Quertun,

USP. Distr. Pessendorl. USP.

Den Mitgliedern hier
durch zur Nachricht, daß
am Montag, 16. Febr.
unſer Genoſſe

Erdmann Kupfer
nach kurzem Kranken-
lager plötzlich verſtor- J
ben iſt. *4622
Ehre ſein. Andenken!

Die Beerdigung fin
det Donnerstag en

Soriaidemokrat. Verein

ſUr Halle und Saalkreis.

V. S. P. D.

rodesanzelge.

Plötzlich und uner-
wartet verſtarb unſer
Mitgliedder Mechaniker

fütn Nu
im Alter v. 21 Jahren.

Der Vorstand.f Je e gung S W m ttags
olgt am onnerstavogn, 11 Uhr auf dem Um zahlr. Beteiligung

Südfriedbof. s402 I bitte her bisteiristüdrer.

HetalardeſterVerdans

Verwaltang Halle.

Den Mitgliedern zur

ſenden ſern
fün Halle ung Saalkreis

D. 8. P. D. de unſer
Mitglie er FormerTodesanzeige.

Plötzlich und uner 0 O
wartet verſtarb unſer (jun.),
Mitglied, der Former
kaxl breithon

nach kurzem, ſchwerem
Kränkenlager verſtor
ben iſt.

e t rim v. 30 J e Beerdigung finim Alter Fahren de h 2
Der Vorstand es Uhr, vom Shdfried-

Die Beerdigung er hof aus ſtatt. 8154
folgt am Freitag nach- Um zahlreiche Betei
mittag Nhr auf ligung erſucht
dem Säüdfriedhof. 8453 Die Ortsverwaltung.

zu verk. Trittstr. 7, Il r. [8449 P

Kaufe wieder zu höchſten Tagespreiſen

alle Horten Fellen. Wolle.
Gegerbte Felle verkaufe zu jeder Zeit.
z Fr. Jeſerig, Kl. Sandberg 17. I

QNue i aKaufſe jedes Quantum,
zahle die höchſten Preiſe. *4619

Otto Himmig, Bliterfeld.
Querſtraße 15.Telephon 650.

Arbeitsmartzt h
Tüchtige Korbmacher,

auf Gestellarbeit, sucht sofort *4590
Georg Wicht, Rohrwarenfabrſt, Eisleben.

ſinnen in ben im
e. G. m. b. H. (Jeßnitz i. Anh.

Wir fuchen zum 1. April 1920 für Verkauſs
ſtelle Jessnitz eine tüchtige

Verkäufertn,
Selbige muß in der Hauptſoche in der Ma-

nufaktur- u. Schnittwaren- Abteilung bedienen.
Gehalt nach Tarif. Bewerbungen nebſt Zeugnis-
abſchriften ſind bis zum 10. März 1920 ein

zureichen. *4617

Maurer(Inshesondere Putzer)
stellen ein 8459Hoffmann Tüchelmann,

Raugeschäft.
Zu welden im Rureau Niemeyerstr. 18.

Kräft. älteres e

Arbeiter Mädchen
zum Straßenbau in der als Aufwartung geſucht.
Kolonie Reidebur e Merſeb t 05.u 3 dung da In ger raße 1

olier May daſeibſt.Endſtation d. Elektriſchen ufwartung,
8456Straßenbahn. zweimal wöchentlich, e

Südſtr. 59 I l.

Zentralverband d. Aphalteure Pappdecer

Verwaltungstelle Halle.

Sonntagnacht verſchied plötzlich und uner-
wartet unſer lieber Kollege und 2. Vorſitzender

Paul Münch,im Alter von 32 Jahren.
Er war uns allen ein lieber Kollege und

werden ſein Andenken ſtets in Ehren halten.
Die Beerdigung findet Donnerstag, d. 19. Fe

bruar, 3 Uhr, auf dem Südfriedhofe ſtatt.
Um rege Beteiligung bittet

8439 Der Vorstand.

Am AMontag. den 16. Februar. entschlief nach J
kurzem Krankenlager mein lieber Sohn. unser

guter Bruder und Schwager, der Former

Karl Zreitkopf
im Alter von 29 Jahren.

Die Beerdigung findet Freitag, 20. Februar.
nachmittags Uhr, von der Leichenhalle
des Südfriedhotfes aus statt.

Halle, den 17. Februar 1920.

Kar l Breltkopf nebst Kindern

Nach Kurzer, onwerer Krankheit verschied
unsere liebe Mitarbeiteriv

kriedu Fitzner.
Ibr Kollegiales Benehmen Werden wir stets
im Andenken behalten. 8487
Die Angestellten, Ardelter und Arhbetterinnen

der Firma (aezar à loretz.

Korialdemolr Verein Hoblrweibig (l. S P.

Am 15. Februar 1920 verſchied unſer alter

Parteigenofſſe *4615Wilhelm Böttcher.
Wir werden ſein Andenken in Ehren halten.

Die Verwaltung.
Die Beerdigung findet am Donnertag, den

19. Februar, nachmittags 4 Uhr ſtatt.
e Parteigenoſſen u. »genoſſinnen werdengebeen ſich olls hlig einzufinden.

Verſammlungsort bei Schröder, 4 Uhr.



i hechccerceerree]

Sinkrktt 30 Pf.

r Ujg Cg

Sozialdem. Verein

n die 2urückgekehrten Krie
zahlreich mit ihren Angehörigen
diese ist der Eintrift frei.

Eintritt 30 Pf.
gsgefangenen ergeht der Ruf, recht
zu dieser Feier 2u erscheinen, für

Der Vorskand.
andere Parteiveranstaltungen finden nicht statt. Um so mehr

ist rege Werbearbeit für diese Veranstaltung der Partei geboten.

e

falle- Saalkreis

Begrüssungs- Feier
für die heimgekehrten

Kriegs gefangenen
Donnerstag, den I9. Februar. abends 7 Uhr,

im grossen Saale des Volksparks.
Gesang Erbeitersängerchor, Halle.
Rezitation Redakteur Janßen,
Ensprache Redakteur Bock.

8466

T

Iſunbetein Osmnlnde und Umgegend

eingetragene Geuoſſenſchaft mit beſchräukter Haftpflicht.
eAktiva. Bilanz am 30. September 1919. ppaſſisa.

r

An Utenſilien-Konto 11243 00 Per MitgliederguthabenKonto 8744 16
GrundſtücksKonto 20643 00 Reſervefonds-Konto 9103 80BankKonto 77641 20 Kautions-Konto 1175 06Anteil-Konto GEG. Hamburg 1832 95 DiespoſitionsfondsKonto 5500 859
Faſſa-Konto 2279 87 Svarkaſſen-Konto 111 902 85Warenvorräte-Konto a. I. 10. 191 40 101 14 PſferdeverſicherungsKonto 3600 600

Mitgliederrabatt-Konto 6800 82Waren Schulden 3244 83
Erübrigungen 3 168 81Summa: 153 241 16 Summa: 153 241 16

An Unkoſten-Konto 26 568 79 Per DiskontKonto
Zinſen Konto 822 60„Utenſilien-Abſchreibung 2810Grundſtücks Abſchreibung 421 (60
MitgliederRabatt 800 82Erübrigung 3 168 81Summa: 40602 (02

Mitgliederbewegung.
Zu Anfang des Geſchäftsjahres zäl

GrundſtücksertragsKonto
e Warengewinn

)lte die Genoſſenſchaft

Summa:

2399 Wiitgl.

Es traten hinzu 25314 Mitgk.
Es ſchieden aus

Beſtand am Schlufſe des Geſchäftsjahres 303 Mitgl.
Die Guthaben der Mitglieder betrugen am 1. Oktober 1918 8868,86

betrugen am 30. September 1919 8 744,16
verringerten ſich um 124,20

Die Haftſumme der Mitglieder betrug am 1. Oktober 1918 8670,00
betrug am 30. September 1919 9020.00
vermehrte ſich um TOsmünde, im November 1319.

r

220 92
259 50

40 111 60

40 50202

Konſumverein Osmünde u. Amgegend (eingetr. Gen. m. b. Haftpflicht).

Keller.
Der Vorſtand.

Boer. Landmann.
Vorſtehende Bilanz nebſt Gewinn und Verluſt Rechnung haben wir geprüft und mit den

Büchern des Vereins übereinſtimmend und richtig befunden.
Der Aufſichtsrat.
J. A.: Preusßer. *4613

Il
wie bekunnt, immer

ne
pro Zahn b 12, 20 1.50 Nah

Kein Zahn unter 8
(wo die Echtheit testgestellt)

Ganze Gehisse bis 2500 Hark.
auf findet am Nittwoch, den 18.,m Porrersis don 19. Februar, von

a. d. S., Hotel
Stadt Vagdeburg, Martinetraseo 3,

Frau B. Wüillig-

und Donnerstag
9 bis 5 Uhr, in Halle

Zimmer 4, statt.
*4614

C

e

Achtung Frauenhaart
In Kürze ist Preissturz zu ervwarton,

Noch vakle iohb

30-60 N. u. höh., Uherbſete jed. Gebot.

Ankauf: Donnersteg, den 19. Februar.
Daushrituastr. 4 part, s-4 Uhr.

Autger dieser Zeit Merseburger Str. 103 I. BReinicke.
Außerdem erhält jeder Bringer von Haarev tör
Posten von mindestens 150 Gramm ein Päckehean

Kopfwasehpul ver gratis.

8450

h

re
Mk.

Sveben neu erſchienen:

re

Proletarier Jugend
Sozialiſtiſche Jugendſchrift.

Heft 50 Pf., Vorto 5 Pf.

AMengen,dueckvilher, kleinere und grössero

ſucht.
Hirsohapotheke-

zu kaufen
8388

1. Jahrg. 1920.
Halbjährlich 12 Heſte 5,00 Mk.

Die Hefte erſcheinen im Auftrage der Sozialtſtiſchen
tſchl. und ſind in Broſchürenform

el en eine wertvolle Sammlung von Materialür die Jugendbewegung.

Beſtellungen nehmen alle Volksblatt Austräger
entgegen oder direkt durch die

Volksbuchhandlung, Halle (S.)
Harz 43/44.

t.Jug. Deu

Gewerkſchaftskartell Halle.
Freitag, den 20. Februgr 1920, abends

7Uhr, im Reſtaurntionsſagal des

W Oeffentliche
Gewerkſchaftsverſammlung.

Tagesordnung:
Stellungnahme zu den Betriebsratswahlen.

unbedingt erforderlich.

Volkspark:

n Anbetracht der Wichtigkeit der Tagesordnung iſt das Erſcheinen Aller
Der Kartellvorſtand. B. Schurig.

in der „OQuelle“:

Verſunmtmlung
Tagesordnung:

Die Höchſtmietenverordnung.
Zahlreichen Beſuch erwartet Der Vorſtand.

4

Eilenburg.
öboziuldem. Wahlverein I. 6. P.

Freitag, 20. Febr., abends 7 Uhr,

so

Große öffentliche

Vollsperſammlung.
Tagesordnung:

An die Einwohner-
schaft Eilenburgs.

Donnerstag,l9. Febr., abends punkt h 8Ahr,

im „Städtiſchen Schützenhaus“:

1. Das neue Betriebsrätegeſetz und
die Arbeiterſchaft.
Referent: Genoſſe G. Winkler. Halle.

2. Freie Ausſprache.
Arbeiter, Arbeiterinnen u. Angeſtellte!

Erſcheint in Maſſen zu dieſer Verſammlung,
verſchafft Euch Klarheit über dieſes Geſetz, damit
die wenigen Rechte auch zum Wohle der Arbeiter
ſchaft verwendet werden können.

J. A. Osw. Heynemann.

Das Gewerkſchaftskartell Eilenburg.

Konſum-Verein Gchcahlun

C C

e. G. m. b. H.

im Bürgergarten:

Tagesordnung

Sonntag, d. 29. Februar, nachm. 2 Uhr,

Mdentliche GeneralVerſammlung

Rechnungslegung pro 1919 und Entlaſtung
des Vorſtandes.
Beſchlußfaſſung über die Verteilung des Rein-
gewinnes.
Verſchmelzungsfrage.
Etwaige Anträge.
Geſchäftliches.

Die verehrten Mitglieder und Frauen werden
hierzu eingeladen.

Der Aufsiohtsrat. Fr. Kuntze, Vorſitzender.

*1624

Iw
Im

Gebrauch wie
Geschmack

s Hleisch.
Behördlich genehmiggt.

Keine Flelschknappheit mehr

O SENA
wieder in Friedensware mit 1090 teinestem
Rinderfett ieforbar.
Liebig's Fleischextrakt
10fache Ausegiebigkeit a
Ueberall erhältlich

Mohr Co., G. m. b. H., Altona-Elbe. n
C

Ansichtskarten
empfiehlt Volkshuehhandlung, Harz 4244.

h

Neu erschlenen!!
Sehr zu emptehlen:

Die Münchener Tra-
ödie. (Entſtehung,
erlauf und Zuſammen

Aprilereigniſſe in Mün
chen in ihrem ganzen
Zuſammenhange.

Die Wahrheit über die
erliner Straßen

kämpfe. 48 Seiten.
Mk. 0,50. Aus dem
Jnhalt: Generalſtreik u.
Straßenkämpfe. Die
Kommuniſten und die

Wie
es kam. Verlogene
Berichterſtattung. Der
Poliziſtenmord in Lich
tenberg. Standrecht
u. Maſſenhinrichtungen.

Die Regierungs
truppen. Nur be-dingungslofe Ueber-
gabe. Die Mitſchuld
der Regierung. Was
nun Anhang: Das
Repolutionsprogramm
der U. S. P. D.

Dißmann, Rob., Frank
furt a. M. U. S. P. D.
u. Gewerkſchaften.
Reſolution zur Gewerk-
ſchaftsfrage, beſchloſſen
auf dem außerordent-
lichen Parteitage der
Unabhängigen Sozial
demokratiſchen Partei
Deutſchlands, abgeh. in
Berlin 2. 6. März 1919,
nebſt der Beg üßungs-
rede des Genoſſen Diß-
mann. 16 Seiten.
Mk. 0,30.

Eichhorn über die Ja
nnarereigniſſe. Meine
Tätigkeit im Berliner
Polizeipräſidium und
mein Anteil an den

angreretgniſſen. Von
mil Eichhorn, Mitgl. d.

Nationalverſammlung.
104 Seiten. Mk. 2,

Graf, Gg. Engelbert,
Deutſchland nachdem Frieden. Wirt-
ſchaftspolitiſches zu den
Verſailler Bedingungen.
16 Seiten. Mk. 0,30.

Graf Gg., Engelbert,Freie Verd. Ju-
gendliche u. Erwachſene
in der proletariſchen
Jugendbewegung. 32Seten, Mk. 0,50. Aus
dem Jnhalt: Jugend-
bewegung und Jugend
pflege. Erwachſene u.
Jugendliche. Proleta-
riſche Jpgendhewegung,

Partei und Jugend.

Anklagerede in der
Nationalverſfſamm-
lung in Weimar
am 26.7. 1919. 24 Seiten.

Kautsky, Karl. Was
iſt Sozialiſierung?
Referat, gehalten auf
dem 2. eiwegreder A., S. u. B. Räte
am 14. April 1919.
32 Seiten. Mk. 0,50.

Ledebour, Georg, Se
debour vor den Ge
ſchworenen. 48Seiten.
Mk. 0,75. Eine Anklage
gegen die Regierung
Ebert-Scheidemann.
Zu beziehen durch alle

Volksblattausträger oder
direkt von der

Volksbuchhandlung,

Halle a. S., Harz 42144.

Ecke Geiststr.

Kernlederahfa leleraudggchnitt

sehr proiswert.
Holzabsätze, neueste Formen.

prima Sohnärbänder,
von 3,85 Mk. an.

Sommer u. Kurzhals,
r Einiegsohlen
Filzaufnähsohlen, Vaar

ederhandluvg.
Albrechtstrasse

S n

t G.

8438

Ecke Geiststr.

Haaſe, Hugo, Haaſe's

Befrei sofort. Alter
und Geschlecht angeben,
Auskunft umsonst. 4254
Sanls Versand Munchen b a.

—S—DDD

8068

C.KIAPPENBACH
fachqeschäftuversano
haus für Sanitäre Artikel
Haolleals. Gr Ulrichstr.

fernr. 6545.
Kaufe jeden Poſten

Pferde
zum Schlachten.
Gustav Schenk,

Roßſchlächterei,
Diemitz (Saaltreis).

Telephon 2898

Ausschoeiden! Auidewahren!

Frällen
wo ähnl. Mittel versagen

verlangen *4302
bei Störungen u. Unregel-
mäßigkeiten sofort nur d.

anerkannt vorzügliche
Dr. Hoffmanns Mensalin.
Bestbewährt u. emptohl.
Garant. unschädl. Pr. M. 6. 50
Versaud diskr. nur dureh

Dr. K. Hotfmann Co.
Berlin-Schöneberg 248.

Felie,
a. ort Boßhaar, Wolle Hätte

kauft zu höchſten Preiſen

A. Weise,
Pelz u. Fellhandlung.
Rannischestr. 1. Tel. 1667.
Händler erh. hohe Preiſe.

Reparaturen
7581 anUhren
übern. bei folider Ausführ.

zu normalen Preiſen
Kurt Vnxer., UVnrmacher.Große Steinſtraße 35
(gegenüber Barfüßerſtr.)

Ammendorf.
Requemu. v rteilhatt

zauft man in der
Sanitätsärogerie
Inh.: Anx Landnennm,.
Es gibt dort alles! 24426

Bettnüſſen
Befreiung garantiert ſo
fort. Alter u. Geſchlecht
angeben. Auskunft gratis.
Verſandhaus Wohlfahrt,
Manchen 501, Blensbergerstr. 6.

Alle Sorten
EfFelie, z
Häute, Tierhaare

und Wolle
kaufen zu Höchstpreisen

Gebr. Dunglowitz,
Fischerplan 2, Tel. 1178.

Gummi
vwaren-Versand,

Liste Nr. 3 ein fordern.
E. Rertzscher,

Leipriger Str.
Ecke Poststr.). 757

Wein u. dehtſiaschen,

ſauber und ölfrei, 8234
kauft jedes Quantum

André, Wörmlitzer-
Straße 12. Tel. 1193.

Größ. Poſten laſſe abholen.

J et rn
lassen sich nicht tuschen
durch s0 ott an gebotene
meist wertlose Präparate.

Nehmen Sie bei
loßärung stockungRegelgiörung, e eins

auch in vVerzweifolten Fäl-
len erprobten wirksamen
Mittel. Sie werden über-
rascht und mir dankbar
sein. Diskr. Vers. m. Ga-
rantie, vollk. unscehädlich.,
andernfalls Gold zurück.
O. Hansen. Hamburg,
*4608] Weildenntleo 50.

Darheschlechtenen-

des Menſchen, m. Abbildg.,
2.50 Mk., dazu Porto und
Nachnahme. Preisliſte üb.
intereſſ. Bücher 25Pf.extra.
A, Willädort, Verl.-Buechhädlg.,

Berlin 122, Joachimſtr. 2.

Zu verk. sind Scohirm, Sport-
schuhe (41), Blusen, Jackett

697

(44). Herderstr. III. 8448



Walhalla Stadttheater.
Operett. Theater. e
r nan rell.Ein armer

NMuskante.aageeg
20 reits v. Dr. Baehwits. i tifq

wäu ereasik von Krieh Berken. ben m. 20 l. bill. e
Kasse 10-1 u. 46,. wig 31 rig Jovokai

ſoſnspari
r reitag, 20. Fehbr., abends 2 Uhr

Grosser öffentlicher
S OMaskenball.

Karten im Forrerkauf im Volvspark,
Volksbuchhandlung uad in den Flialen des

S Allemneinen Koosumrereins,.

s 8447 Die Gesohàäfteleltung.
5

Kramers Künstlerspiele
Delltascher Strasse 2. à Am Rio

Ab 16. Februur 1920: 8424ten neu verpflichtete Künstfer.
Joe Sunders, Harry Thera,

vom Kristallpalast Leipaiguniel die nbrigen anuser wäntten Kunstrra e.

Feſt Bunte Bühne
Eeke Gr. Vhrichstr. u. goroasse,

Georg i GustiEdler,
Fritz Triemei,

Emo Raschdork.
Fau Ulrich und Mimi Herbst

mit neuen Reportoir.

490 7 e Apoſo-eateSleipziger O nene e
Ab Freitag, 20. Februar 1920

we ballſacht,

lofteheumann XKary Lotto

o rerLILILII e

e

iſi

hoch 7 poldenne

s He ar mitprinzesschen un ihn lelehtslnn

e in 8 AktenKeesler u. Stobitzer,

itmirce nun

Tr e haptohu Waare

Hauptdarsteller:
e

meuntspapa,
Fanny Köhbe, Joscy Wallise
Ton Origo, L. Segiaser,
Rerth. Roge. A. Eugens.
F. Glogau. H. Bahr u. g.

in dem Filmsehauspiol gen
o

H

I

an

O

v v. Vikt. Holländer
In Szene gesetat von

DAbeatesrerroman in Kapitolo. Rede en.
Gedenkſchrift des erſten

Dir. Walter Steinort.
Musikaſische Leitung

Kapellm. K. F. Adolkl.

Revolut 1918/19.Kau fe Jreis Bur! Vorts 10 Pf.
Die proletariſche JnterEiſen, Lumpen v n en
Preis i Mu., Porto 10 Pf.

Ueberall

niw. und zahle die höchſten Preiſe. Das rodiem der Jnter
nationaleLeo Feltscher, Taubenstr. J. mit Anhang: Reſolutionen

Telephon 6176. Telephon 6176. der gweiten und Dritten
nternationale.
r. 1,60 Mk., Porto 10 Pf.Haſen- Kanin-, Ziegen, Kug Saen gegen die

Schaf und Kalbfelle uſw. e
Haaſes Anklageredekauft zu böchſten Tagespreiſen 8443 n der e verſamm-

Lec Feltscher, Tuubengtr. 3. tet anTelephon 6176. Telephon 6176. rei to Worto 10 Pf. 8
Terrorismus undC tung! Kommunismus.
Ein Beitrag zur Natur-
geſchichte der RevolutionZahle ſür Schafwolle die i v

höchſten Tagespreiſe. Der e Tlaßenkamvf in

Meta Die Teufelskirche.
Ein Gewittertraum, tn Vorwiel und 4 Arten
In den Uanptr.: Agnes Straub. Hans Mlierendort. Otto Werther

Hierzu noch der tolle 3-Akter: Der Foxtrott-Papu.

I Freitag Leichtsinn und Lehewelt,
Ein Sittengemälde in s Aktan mit Ferd. Rons a. Hanni Welse.
Modensehnau aus dem Madesalon „Behmer“, Karfürstendamm.

Fernruf 2752.

Talser Miſhelmshaſs

Donnerslag 7676
Der qrosse Boll.
Musik Bestes Beltorchester von Halle.

W ang 5 Uhr. Sernnarqt.
Hohner petershers. S S

e Lumpenbhall.Krezse-

Der ArbeiterRat.
Organ der Arbeiterräte

Aentſdz la d.
Erſcheint jede Woche.

Einzelheft 75 Pfg. Vierteljahr 7.20 Mk.
Jedes Ar rbeiterrats Mitglied, jeder Arbeiterrat,

zeitſchrift halten, da dies die einzigektuelle itſchrift in dieſem Sinne iſt.
S lnne nehmen alle Austräger des Volks-

ttes entgegen, oder direkt zu beziehen durch die
Bollsbuchhandlung, ßa 5

Nicht Vorrätiges

d r l r S4 T x l 4 ue d e 4 r m r eJ S D. e 3 a S W J s e e 4 v S
ka5r

S

Halle, Harz 42/44 (Gewerkſchaftshaus),
empfiehlt ſich den Leſern des „Volksblattes“ angelegentlichſt zur

Beſorgung aller Erſcheinungen des Buchhandels.

von Paul Böttcher.Leo Feltscher, Tauuhenstrasse J. Preis 50 Pf., Porto 10 Pf.
Telephön 617 Die greathuts der

Rechtsſozialiſten
n Heinrich Ströbel.Mode- Zeitun en Preis 2 Mt. Porto 26 P.

e

r a LeipstgVolksbuchhandlung, e

W Ein billiges, der heutigen Zeit ent-
sprechendes Angebot, wied Herren-Sohlen 29 Mk.

v Damen-Sohlen 19 Mk.V Kinder-Sohlen v, 8 M. an

prima à ederausführung,

Wie neu wird jeder
ste Damen- und Herrenhut, waan die
denselhen im Hallesehen Hutpreus Ge-
schäft A. Aentael, Neue Promenade 94
eben Vromenaden Café), umpresson lassat,,
Aunnhmestellen: Hale, Steinwex 10,
nnd Mersebarg, G tthardtetrasse, im
Gasthaus zum halben Mond. 8465

Pünktlichste Lieferung zugesichert!

Ausichts- Karten

Der Belübund der KCkengheschäcfgten eneeeeeeeeee

der Ortsgruppe Roitzsch 2ahlte Zahnpruxls
seinen Kriegerwitwen eine Kon- a Fon
firmationsbeihilfe von je 56. 25 Mk. Dentkst kranke

2 Artern,Letpriger Str. 16parte h ift empfiehlt die iet täglich geötfnet.
rrelSchrIen wehen wer du mee

Halle a. d. S., Harz 42-44. Sondte u Vvr.

S0oWie alle anderen Reparaturen,
von gutem Fachmann ausgeführt,

erhalten Sie in der Elektro-Me-
chanischen Schuhbesohl- AnstaltR. Schröder, en 59.

Ein Versueh, und 2 werden dauernder Kundo. 8458

DF KKeichhaltiges Lager W
politiſcher, wiſſenſchaftlicher, Anterhaltungs- und Fachliteratur.

wird ſchnellſtens beſorgt. Beſtellungen und Beſorgungen auch durch
die Zeitungsboten.

Alle Schulurtikel worvrütig.
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